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Neben den wunderschönen Myrafällen mit atemberaubender 
Wasserwelt wurde auch die Steinwandklamm besichtigt. 

Eine gemütliche Wanderung in der Natur.
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AKTUELLES

Walter
Grabler

Im April konnten wir unsere 
Jahreshauptversammlung ab-
halten. Wieder waren viele zu 
Gast im Haus der Freiwilligen 
Feuerwehr Königstetten, wo 
wir auch bestens betreut wur-
den. Gleich zu Beginn gratulier-
ten wir unserem Ehrenobmann 
Josef Nagl zu seinem runden 
Geburtstag. Es folgten Berich-
te zur abgelaufenen Saison, die 
trotz mancher Einschränkun-
gen durch die Pandemie beein-
druckten. Aber auch die Vor-
schau zeigte ein ambitioniertes 
Programm. Im Anschluss stellte 
DI Albert Treytl , Obmann des 
ÖTK (Österreichischer Touris-
tenklub) Klosterneuburg das 
Projekt „Wegepaten im Mar-

kierungsgebiet des ÖTK“ vor. 
Siehe dazu den Artikel in dieser 
Zeitung. Als wichtige Tagesord-
nungspunkte folgten die Entlas-
tung der Kassierin und der ge-
samten Geschäftsführung, die 
einstimmig erfolgte. 

Vizebürgermeister Christian 
Eilenberger überbrachte die 
Grußworte der Gemeinde. Die 
Vertreter der Geschäftsführung 
bedankten sich im Namen der 
ÖAV Sektion Königstetten für 
die Unterstützung durch die 
Gemeinde. 

Im Anschluss an den offiziellen 
Teil war ausreichend Zeit für 
Diskussionen und Erfahrungs-

austausch unserer Mitglieder 
mit den Tourenbegleitern unse-
rer Sektion. 

Noch im April wollten wir die 
Saisoneröffnung der Wande-
rungen mit unserer traditionel-
len Frühjahrsfahrt starten. Das 
Wetter machte eine Verschie-
bung nötig, und so starteten 
wir mit Verspätung im Mai.  

Mittlerweile ist das Programm 
voll angelaufen und in dieser 
Ausgabe können wir bereits 
von vielen Aktionen berichten. 
Noch ein kleiner Ratschlag. Ins 
Programm sehen und wählen – 
die TourenbegleiterInnen freu-
en sich auf eure Teilnahme!

Liebe Mitglieder und Freunde 
der Alpenvereinssektion Königstetten! 
Liebe Jugend!

Bericht Geschäftsführung
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Besuch bei Heinrich Grubeck, der vor einem Jahr 
bei ganz schwierigen Wetterbedingungen der Rad-
tour von Passau nach Königstetten in einem Tag 
schon fast am Ziel gestürzt war und sich dabei an 
der Hüfte verletzt hatte. Die Folge war eine Opera-
tion, ein Kuraufenthalt und leider wieder ein Rück-
fall. Nach längerem Warten, um die Entzündung 
auszuheilen, steht mittlerweile ein Operationster-
min fest. Trotz seiner eingeschränkten Beweglich-
keit ist der Heini hoch aktiv und trainiert sogar im 
Rollstuhl und hält sich fit. Walter Fichtenbauer, Mi-
chael Rubitzko und Walter Grabler besuchten ihn 
zu Hause. Wir wünschen ihm alles Gute, schnelle 
Erholung, und dass er bald wieder die Führung der 
„Mittwoch-Radler“ übernehmen kann. 

Personalia  

Ehrenobmann Ing. Dietrich Heindl feiert seinen 80. Geburtstag. 
Dietrich, kurz Dieter Heindl hat 1994 den Vereinsvorsitz übernommen 
und führt die Sektion bis ins Jahr 2003. 

Bewährte Veranstaltungen wurden fortgeführt und Neues wie die 
Gründung des Lauftreffs und einer Biker-Gruppe sowie die Errichtung 
einer Kletterwand in unserer Volksschule unterstützt. Dieter führt in 
dieser Zeit die Sommerfahrt ein, initiiert die Errichtung eines Plane-
tenweges und schließlich wird auch noch das Klubhaus gekauft und 
renoviert. 

2012 übernimmt Dieter noch einmal die Führung des Vereins und 
führt weitere 5 Jahre die Geschicke an vorderster Stelle. Die Orga-
nisation wird in Sparten geführt, die Ausbildung der Verantwortli-
chen kräftig gefördert und bewährte Veranstaltungen ausgebaut. 
Der Verein findet immer mehr Beachtung und die Mitgliederzahl 
erreicht die 500er Marke. 

Wir bedanken uns beim Dieter für seine noch immer starke Mit-
arbeit und wünschen ihm zum 80iger alles alles Gute, vor allem 
Gesundheit, dass er fit bleibt und weiterhin Freude an den Wan-
derungen. 



Walter
Grabler
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FRÜHJAHRSFAHRT

Schlechtwetter veranlasste uns 
die traditionelle Eröffnung der 
Wandersaison vom Termin im 
April auf den Mai zu verschie-
ben. Da hatten wir Wetterglück 
und 30 Personen fuhren mit 
dem Bus zu den Myrafällen. Es 
war eine gemütliche Wande-
rung durch die Klamm, die vom 
Bach Myra gebildet wurde. Nach 
der Mittagspause marschierten 
wir zu der Steinwandklamm. 
Der durch die Klamm führen-
de Rundweg führte über kleine 
Leitern und durch eine kleine 
Höhle. Eine Gruppe suchte ein 
kleines Abenteuer und durch-
schritt den etwas schwierige-
ren Rudolf Decker-Steig.  Nach 
einer kleinen Rast am Ende der 
Runde brachte uns der Reisebus 
wieder bequem und sicher nach 
Hause. 

Myrafälle & Steinwandklamm



Bei der diesjährigen Hauptver-
sammlung des AV Königstetten 
haben wir nicht nur von den 
Leistungen der Mitglieder die-
ser Sektion erfahren, sondern 
waren auch begeistert von den 
engagierten Mitgliedern. Wir 
waren auch eingeladen, einen 
kurzen Vortrag über die Wege-
patenschaften in unserem Mar-
kierungsgebiet, das auch König-
stetten umfasst, zu halten.

Unser Wegeteam unter der Füh-
rung von Herbert Steiner be-
treut über 500km Wege im ge-
samten nördlichen Wienerwald. 
Eine Herkulesaufgabe für die ehrenamtlichen Mit-
glieder. Mit Jugendmarkierungswanderungen oder 
gemeinsamen Pflegeaktionen versuchen wir diese 
Tätigkeiten auch als gemeinschaftliche Aktionen in 
unser Vereinsleben einzubauen. 

Die Wegpatenschaft ist eine andere Form sich hier 
für das Kulturgut Wanderweg zu engagieren. Dies 
ist ganz einfach: Unsere Wegpatinnen und Wegpa-
ten gehen „ihren“ Weg zumindest einmal im Jahr ab, 
schauen, ob alles in Ordnung ist, zwicken vielleicht 
ein hervorstehendes Asterl ab oder ziehen vom Wind 
abgebrochene Äste zur Seite. Für alles „Gröbere“ gibt 
es Unterstützung durch unser Wegeteam. So wird die 
wöchentliche Spazierrunde oder eine schöne Wan-
derung gleich doppelt motivierend.

Wir möchten Sie dazu auch herzlich einladen. Pro-
bieren Sie es aus und wenn ihnen etwas bei Ihren 

Wanderungen auffällt, dann melden Sie sich bei uns 
(06641022002 oder wege@oetk-klosterneuburg.at). 
Dies sorgt für rasche Behebung von Schäden, spart 
längere Anfahrten und schont damit die Umwelt. Na-
türlich freuen wir uns noch mehr, wenn sich jemand 
bereit erklärt einen Weg fix zu übernehmen. Dies hilft 
uns in der Planung und die 500km Wege werden dem 
titelgebenden japanischen Sprichwort folgend mit ei-
nem Freund an der Seite gleich viel kürzer.

 Albert Treytl (Obmann ÖTK-Klosterneuburg) 

Kein Weg ist zu lang mit einem Freund an der Seite
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MITTWOCHSWANDERER

Unsere Route war diesmal der 
Wiener Stadtwanderweg 1a, 
am 10. Mai 2022. 

Mit der ÖBB fand die Anrei-
se nach Nußdorf statt, am Do-
nauuferweg ging es zu Fuß bei 
schönem sonnigem Wetter in 
das Kahlenbergerdorf. Anschlie-
ßend Anstieg mit 10 Wanderern 
auf den bekannten “Nasenweg“. 
Nach einigen steilen Kehren er-
reichten wir die leider noch im-
mer verschlossene berühmte Kir-
che am Leopoldsberg. Vorbei am 
Waldseilpark, an der damals nicht 
geöffneten Josefinenhütte, ging 
es weiter auf den Kahlenberg zu 

einem sehr schönen Aussichts-
platz auf Wien. Nach der Labung 
begann der Abstieg mit Besuch 
am abgelegenen Kahlenberger 
Friedhof. Dieser Friedhof besteht 
seit 230 Jahren und wird betreut 
von den Mönchen des Ordens 

des Resurrektionisten. Der weite-
re Weg führte noch vorbei an der 
Eisernen Hand und zum Bahnhof 
Nußdorf. Die Heimfahrt erfolgte 
mit der ÖBB und mit dem obli-
gaten Ausklang diesmal in der 
„Plauderei“ in Muckendorf.

In der Nacht noch Regen, aber 
unsere Wanderung am 7. April 
2022 im Wienerwald entwickel-
te sich im Laufe des Tages zu ei-
nem Sonnentag.

Eine Runde ausgehend von 
der Windisch Hütte über den 
Tafelberg nach Weidlingbach 
über Gegenhang am Asperlei-
ten nach Scheiblingstein, wo 
uns eine freundliche Wirtin mit 
gutem Mittagsmahl im Landg-
asthof verwöhnte. Wieder Auf-

bruch mit schwerem Gepäck 
und über den Steinriegl erreich-
ten wir schließlich wieder unse-
ren Ausgangspunkt.

Eine kleine Statistik: 
Weglänge 14.3 km, Höhenme-
ter im Auf- und Abstieg: 504 m,
Gehzeit: 3,33 Stunden

Stadtwanderweg

Tafelberg

Teilnehmer: 
Gößnitzer S. u. K., Lengauer R., Jörg E., Noisternig K. u. J., 

Koijer M., Glaser K., Sauer S., Bieder F. u. Fichtenbauer W.

Teilnehmer: 
Grabler E., Lengauer R., Nagl M. u. H., 

Gößnitzer K., J., E., Noisternig K., u. J. u. Fichtenbauer W.

    

Erwin Schober GmbH  Int. Reisebüro/Busreiseveranstalter
3470 Kirchberg/Wagram Tel: 02279/20340 www.schmidatal-reisen.at

Technikreise Skoda Werk Tschechien 21.-22.04.22 € 235,--/P.
Narzissenfest in Altaussee                       29.05.22    €   55,--/P.
Kleinwalsertal – Allgäu                          26.-29.06.22 € 515,--/P.
Passionsspiele St. Margarethen                09.07.22  €   78,--/P. 
Seefestspiele Mörbisch „The King an I“   15.07.22  € 110,--/P. 
Schlagernacht Neusiedler See                   19.07.22 €  120,--/P.

Für weitere Infos können Sie uns gerne anrufen – 02279/20340
Wir freuen uns wieder mit Ihnen auf tolle Reisen!



Bei kühlem und teilweise be-
wölktem Himmel starteten wir, 
8 Radler, von Königstetten über 
Tulln vorbei am Atomkraftwerk in 
Zwentendorf zum Donaukraftwerk 
Altenwörth. Die Donau wurde 
übersetzt, weiter durch Kirchberg 
mit Besuch der Wallfahrtskirche 
Maria Trost. In Königsbrunn er-
wartete uns die Wirtin vom Gast-
haus Mann und verwöhnte uns 
mit Speis und Trank. Gestärkt und 
aufgewärmt führte uns die Heim-

fahrt durch Stetteldorf – Neuaigen 
– Tulln zurück nach Königstetten.

Sechs Radler starteten am 19. Mai 
2022 von Königstetten. Zuerst mit 
dem Rad und später mit der ÖBB 
nach Eggenburg. Von nun an ging 
es nach Süden bei idealem Wetter 
nach Maissau, wo wir die sehens-
werte Ausstellung mit einer Füh-
rung im Edelsteinhaus Amethysten 
Welt“ besuchten. In weiterer Folge 
passierten wir Ziersdorf mit einer 
Stärkung und Labung beim Mau-
rerwirt in Großweikersdorf. Über 
Königsbrunn, Stetteldorf und Tulln 
ging es zurück nach Königstetten.

Ein statistischer Überblick
Reine Fahrzeit mit den Rädern: cir-
ca. 5 Stunden

Distanz: 95 Kilometer
Höhemeter bergauf: 602 
Höhemeter bergab: 743

Radtour Kirchberg/Wagram

Radtour Eggenburg
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MITTWOCHSBIKER

Teilnehmer: 
Gößnitzer S., u. K., Glaser K., Jörg E., Lengauer R., 

Zimmermann L., Dürnecker W. Fichtenbauer W.

Teilnehmer:
Gößnitzer S. u. K., Chladek E., Jörg E., 
Glaser K. Egger P. u. Fichtenbauer W.

am 24.03.2022. Bei frühlingshaf-
tem Wetter und geschmierten Rä-
dern radelte unsere Gruppe mit 
sechs Teilnehmern über Tulln in 
das südliche Weinviertel.

Die Strecke führte über Tulln zum 
Aufstieg auf den frühzeitlichen 
Bestattungshügel am Leeberg in 
Gaisruck. Von dort gibt’s einen 
wunderschönen Panoramablick. 
Weitere Route dann nach Hauslei-

ten – Ober- Zögersdorf mit Einkehr 
in der Dorfschenke und mit vorge-

wölbtem Bauch über Greifenstein 
nach Königstetten.

Radausfahrt Weinviertel 

Teilnehmer: 
Jörg E., Glaser K., Gößnitzer S. u. K., 
Zimmermann L. u. Fichtenbauer W.
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SKITOUR

Das lange anhaltend warme Wet-
ter im Westen Österreichs hat 
viel Schnee in den Ötztaler Alpen 
abschmelzen lassen. Dadurch 
waren einige Hütten gezwungen, 
ihren Betrieb einzustellen. Wir 
wollten Ende April, „die kleine 
Venter Skirunde“ machen. Bei 
geschlossenen Hütten ist das 
aber nicht möglich. Nach einem 
informativen Telefonat mit der 
Wirtin der Langtalereck Hütte, 
planten wir um. Stützpunkt sollte 
die Langtalereck Hütte (2430m), 
im hinteren Gurgeltal werden. 
Nach langer Anreise und 2 1/2 
Stunden Aufstieg genossen wir 
bei wolkenlosem Himmel Rad-
ler auf der Terrasse vor der Hüt-
te. Unsere erste Tour führte uns 
Talein, auf den Mittleren See-
lenkogel 3426m. 30cm Pulver-

schnee, übergangslos zu 2cm 
feinstem Firn, waren die Beloh-
nung für den mühevollen Auf-
stieg. Den Nachmittag genossen 
wir wieder auf der Terrasse vor 
der Hütte. Drei Abfahrtsspuren 
am Langtalereck Ferner ließen 
den Entschluss reifen, als nächs-
tes auf die nördliche Hohe Wilde 
(3461m) zu gehen. Gestärkt am 
Frühstücksbuffet, starteten wir 
den langen Anstieg. Den versi-
cherten, felsigen Gipfelgrat er-
stiegen wir mit Steigeisen. Die 
Aussicht war überwältigend, 
kein Wölkchen am Firmament 
und unendlich viele Gipfel rund 
um uns. Die 7 1/2 km Abfahrt 
in feinstem Pulverschnee und 
Firn hinterließen ein Kribbeln 
und Ziehen in den Oberschen-
keln, das wir auf der Terrasse 
mit Radler behandelt haben. Für 
Samstag war eine Kaltfront mit 
Niederschlag angekündigt, die 
wir in unsere Tourenplanung für 
den nächsten Tag berücksichtig-
ten. Ziel war die Wasserfallferner 
Scharte (3335m), zwischen Mitt-
lerem Seelen Kogel und Hinteren 
Seelen Kogel. Neben dem LVS ha-
ben wir auch das GPS zum Auf-
zeichnen der Tour eingeschaltet. 
Bei leichter Bewölkung sind wir 
gestartet. Bis wir in der Schar-
te waren, war die Kaltfront mit 

Schneefall auch schon da. Die ers-
ten 100Hm hatten wir noch Sicht, 
dann war nur mehr ein Abfahren 
entlang unseres aufgezeichneten 
GPS-Tracks möglich. Gut auf der 
Hütte angekommen, waren der 
Radler und Schnapskarten unse-
re Nachmittagsbegleiter. Von un-
serem ursprünglichen Plan, über 
das Eiskögele ins Tal zu gelangen, 
haben wir nach 30cm Neuschnee 
in der Nacht Abstand genommen 
und sind auf der Aufstiegsroute 
zum Ausgangspunkt abgefah-
ren. Viel zu schnell sind die vier 
traumhaften Tage auf der Hütte 
vergangen. Wir kommen wieder!

 

 

 

8,5 x 5,5 

 

Traumhafte Schitourenverhältnisse im Gurgler Tal

Johannes
Plessl



Kalorienvernichtung pur. Sitz-
fleisch weichgeklopft. Beinmus-
kulatur im Überstundenmodus. 
Wunderschönen Tag gehabt. So 
kurz zusammengefasst unsere 
Tour ‚Passau - Königstetten‘ in 
der 4. Auflage.

Am 27.5. mit Bahn nach Passau. 
Noch ein bissl Sightseeing; zeitig 
ins Bett. Schließlich wollen wir ja 
am Tag darauf um 5:00 starten, 
um am Abend beim ‚Willach‘ die 
Mägen wieder so richtig gscheit 
zu füllen.

5:10 theoretischer Sonnenauf-
gang. In der Praxis noch hinterm 
Berg. 5:15 Abfahrt noch mit Be-
leuchtung. Freude mischt sich 
mit dem Wissen, dass uns jetzt 

zache Stunden bevorstehen. Am 
linken Donauufer geht’s mal los. 
Blick nach links: Ilz. Blick nach 
rechts: Donau und Inn. Blick 
nach vorne: Linz lässt sich nur er-
ahnen. Freude auf ersten Stopp 
nach 100 km mit ernährungs-
wissenschaftlichem Wahnsinn in 
Form von zwei Leberkässemmeln 
mit einem Bier beim ‚Leberkas-
Pepi‘. Aber sonst eh nur hoch-
konzentrierte Sportnahrung, da 
anders die verbrauchten Koh-
lenhydrate einfach nicht nachzu-
schaufeln sind. Diamonds are a 

girl‘s best friend. Maybe. Bei uns 
sechs ‚Burschen‘ ist das auf alle 
Fälle der Rückenwind, der es uns 
erlaubt, in lockerer Formation zu 
fahren, statt mit 10 cm Abstand 
am Hinterrad des Vordermannes 
zu kleben. Tacho pendelt virtuell 
irgendwo um die 36 km/h.

Abschnitt ‚Schlögener Schlinge‘ 
ist immer wieder einfach nur 
schön. So zeitig ziemlich alleine 
unterwegs. In Linz etwas zu früh. 
Leberkas-Pepi öffnet erst in 5 
Minuten. Wir warten geduldig. 
Nach einer längeren Pause legen 
wir unser nächstes Zwischenziel 
fest: Grein für‘s Mittagessen. 
Ziemlich kalt heute. Meistens 
doch mit Jacke unterwegs. Die 
ersten Minuten Fahrt nach der 
Mittagspause tun scho a bisser-
le weh. Das Kopfsteinpflaster in 
der Wachau mit den hart aufge-
pumpten Reifen auch. Dafür ist 
die Wachau wie immer einfach 
ein Erlebnis. Jetzt auch deut-
lich mehr los. Nach einer kurzen 
Pause im ‚Wellenspiel‘ in Krems 
sind wir wieder ziemlich alleine 
unterwegs. Das Tempo sinkt jetzt 
nach 250 km schon merklich.

Um 20:27 dann Königstetten er-
reicht! Erleichterung macht sich 

breit. 301 km, 10:47 reine Fahr-
zeit, was eine Durchschnittsge-
schwindigkeit von 27,9 km/h 
ergibt. Wo denn die 740 Höhen-
meter genau gewesen wären, 
kann sich zwar niemand erklä-
ren. Aber es ist so.

Nun der verdiente Abschluss 
beim ‚Willach‘, der die Anstren-
gungen rasch vergessen lässt.

Wir haben einen wunderschönen 
Tag in einer sehr harmonischen 
Gruppe erlebt, der uns wohl in 
Erinnerung bleiben wird.

Mein Dank für die Teilnahme an: 
Blauensteiner Herbert, Chladek 
Erwin, Grabler Walter, Kliment 
Matthias und Schachinger Alfred.

MOUNTAINBIKER
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Passau - Königstetten an einem Tag

Michael
Rubitzko



Bei prachtvollem Frühlingswetter wurde am Sonntag, den 
15. Mai die Vogelrunde Königstetten eröffnet. Die Tafeln 
bestechen durch tolle Grafik, wunderschöne Aquarelle und 
originelle Texte, die Lust darauf machen, sich näher mit der 
heimischen Vogelwelt zu beschäftigen. Ab sofort steht die 
Vogelrunde für individuelle Entdeckungen bereit. Die Stre-
cke entspricht dem ehemaligen Bienenpfad.

Treffpunkt ist jeden Donnerstag um 18 Uhr beim Sport-
platz. Einstieg jederzeit möglich. Für Kinder ab 6 Jahren. 
Die Teilnahme ist gratis, informiere dich unter: 0664-
88550661. Sei dabei.

Unsere Läufe bisher:
Start des Volkslaufcup in Leitersdorf. Diesmal ein hügeliger 
Halbmarathon. Ziersdorfer Osterlauf über 10 km. Vienna 
Citymarathon, Otwin Donabaum erreichte 3:42:14 nach 
Bratislava eine Top Zeit zu seinem 25 Marathonstart. Al-

p e nv e re i n 
Königstetten on tour. Am Samstag Rainhart beim 37.Mat-
tighofener Stadtlauf, 9,8km in 47:00. Am Sonntag Chris-
toph am Vormittag in Wallsee beim Altarmlauf über 8,5km 
42:19, am Nachmittag in Maissau Panoramalauf über 
8,3km in 44:18, ebenfalls am Start Wejbora Brigitte beim 
Genießerlauf 3,66 km in 23:52 1.Platz und Rainhart 8,3km 
in 39:55. ( Bild Maissau ). Bei Starkregen durch die Südstei-
ermark beim Welschmarathon. Beim Höfelauf in Langen-
schönbichl am Stockerl Otwin mit 45:20 über 10km.

Unter Führung von Helmut Grabherr besuchen wir einen idyllischen Teil der Tullner Au und hoffen auf 
schöne Beobachtungen. Treffpunkt Königstetten Hauptplatz zur Bildung von Fahrgemeinschaften, 8 Uhr. 
Entfällt bei Regen.

LAUFEN
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Traudl
Grabherr

Rainhart
Koranda

Vogelrunde Königstetten eröffnet

Der Lauftreff ist gestartet 

Auch dieses Jahr findet der Königstetter Herbstlauf des Königstetter
Alpenvereins statt. Und zwar bereits zum 16. Mal!

Die Laufveranstaltung ist am 8. Oktober 2022 und bietet ein erweitertes 
sportliches Programm an. Nähere Informationen folgen! 

Samstag, 6. August: Exkursion in die Tullner Au

16.
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Andreas 
Prenner

NATURSCHUTZREFERAT
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Am 15.05.2022 haben Burkhard 
Grössing und Herbert Gruber 
einen Klettersteigtag organi-
siert.

Insgesamt 6 Leute waren mit 
von der Partie. Treffpunkt war 
zunächst beim Vereinsheim in 
Königstetten. Dort begann alles 
mit der Ausgabe der Leihausrüs-
tung und einer Theorieeinschu-
lung zum Thema Klettersteig. 
Nach dieser ersten Annäherung 
ans Thema erfolgte die Anfahrt 
zum Mödlinger Klettersteig, 
wo die eben erfahrenen Dinge 
gleich in die Praxis umgesetzt 
werden konnten.

Der Mödlinger Klettersteig ist 
mit der Schwierigkeit C be-
wertet, wobei die relativ kurze 
schwierigste Stelle gleich am 
Einstieg kommt. Aufgrund des 
relativ glatten Felsens haben 
es die ersten Meter schon mal 
in sich. Den Felsformationen 

folgend geht es immer weiter 
aufwärts, grandiose Ausblicke 
auf die Hinterbrühl motivieren 
zusätzlich. Oben angekommen 
laden die Föhrenwälder des 
südlichen Wienerwaldes zu ei-
ner schattigen Rast. Von den 
Rastplätzen aus eröffnen sich 
neue Ausblicke auf den südli-
chen Stadtrand unserer Bun-
deshauptstadt.

Der Klettersteig ist in etwa in 
50 Minuten erklommen. Um 
den Tag ordentlich auszunut-

zen, wagten sich die Teilnehmer 
dann gleich ein zweites Mal an 
das Unterfangen. Nach zwei-
maliger Absolvierung des Stei-
ges wurde der Tag bei einem 
Mödlinger Heurigen ausführlich 
nachbesprochen.
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Klettersteigtag in Mödling

Andreas 
Prenner
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WEISS
EDEL
KÖNIGSTETTER

EINLADUNG 
ZUR SONNWENDFEIER 

DES ÖAV SEKTION KÖNIGSTETTEN

am Schneeberger Hohlweg oberhalb der Kirche.
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!

 FREITAG, 24. JUNI 2022 
AB 18 UHR

beim „Mitzibankerl“

12 Königstetter EDELWEISS

TERMINE 2022
ALLGEMEINE VERANSTALTUNGEN

18.06.2022 Malkurse Naturmotive mit Marion Pass Grabherr +43 676 9581 371
24.06.2022 Sonnwendfeier - Nähe Mitzibankerl, 19:00 Josef Nagl +43 664 5219 101
26.06.2022 Rax - per Bike & Hike & Climb Vogler/Doppler +43 664 4151 841
03.07.2022 Biker-Sonntagsausfahrt, Römerkeller, 9:00 Rubitzko +43 664 8340 434
10.07.2022 - 15.07.2022 Sommerfahrt 2022 in Planung Walter Grabler +43 650 5700 965
23.07.2022 Ferienaktion Bachbettwanderung, 9:30 Doris Koranda +43 664 2134755
06.08.2022 Exkursion Tullner Au Grabherr +43 676 9581 371
07.08.2022 Biker-Sonntagsausfahrt, Römerkeller, 9:00 Rubitzko +43 664 8340 434
21.08.2022 Hoffest Alpenvereinsheim, 10:30 Herbert Gruber  +43 664 4342526
24.08.2022 - 28.08.2022 Schobergruppe Johannes Plessl +43 664 1716 306
04.09.2022 Biker-Sonntagsausfahrt, Römerkeller, 9:00 Rubitzko +43 664 8340 434
04.09.2022 - 08.09.2022 Dachstein Grössing/Gruber +43 664 4342 526
07.09.2022 Biker-Ausfahrt letzte Saisonausfahrt , 18:00 Rubitzko +43 664 8340 434
09.09.2022 - 11.09.2022 Tirol/Wildschönau Vogler/Doppler/Naschberger +43 664 4151 841
16.09.2022 - 18.09.2022 MTB Saisonabschlußtour Rubitzko +43 664 8340 434
18.09.2022 Türnitzer Höger Josef Raab +43 676 5618 033
24.09.2022 Pilzökologische Exkursion, 15:00 Grabherr +43 676 9581 371
08.10.2022 Herbstlauf Nr. 16, Hauptplatz, 10:00 Stefanie Reißner +43 676 3098711
09.10.2022 Herbstfahrt Würmlas Wände, 08:00 Walter Grabler +43 650 5700 965
16.10.2022 Hochstaff Stefan Naschberger +43 676 6275 391
26.10.2022 Grenzwanderung Königstetten Raab/Plessl +43 676 5618 033

Wöchentlicher Lauftreff jeden Donnerstag ab 07.04.2022, 18 - 19.00 Uhr Rainhart Koranda +43 664 8011722812
Wöchentliche Biker-Ausfahrt jeden Mittwoch ab 30.03.2022, 18 - 20.00 Uhr Rubitzko +43 664 8340 434

Das Programm für das gesamte Kalenderjahr ist auf unserer Hompage zu finden: 
www.alpenverein.at/koenigstetten/termine


